
Herkunftssprachlicher 

Unterricht 

 im Kreis Düren 

Bedingungen für die Teilnahme 
 

Das Angebot zum HSU ist freiwillig. Nach der Anmeldung 
besteht die Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme. Der 
Unterricht findet mindestens 3 Unterrichtsstunden pro 
Woche statt. Fehlstunden werden auf dem Zeugnis 
vermerkt.  
 

 Wann und wo findet der HSU statt 
 

Der HSU findet in der Regel nachmittags statt. Nicht jede 
Sprache kann an der eigenen Schule unterrichtet werden. 
In diesem Fall findet der Unterricht in einer anderen 
Schule statt, wo auch Kinder anderer Schulen 
hinzukommen. Für die Anfahrt zum HSU-Unterricht sind 
Sie als Eltern verantwortlich.  

Zeugnis 

Die Leistungen im HSU werden auf dem Zeugnis 
bescheinigt.    

HSU-Sprachprüfung im Jahrgang 10 
 

Die Schülerinnen und Schüler legen am Ende der 10. 
Klasse eine HSU-Sprachprüfung ab. Mit einer mindestens 
guten Note (Note „1“ oder „2“) in der Sprachprüfung, kann 
eine mangelhafte Leistung (Note „5“) in einer 
Fremdsprache ausgeglichen werden.  
Soll ihr Kind die gymnasiale Oberstufe besuchen, kann es 
die Herkunftssprache im HSU  als weitere Fremdsprache 
fortführen, sofern dies Sprache als Angebot in der 
Oberstufe angeboten wird und es mindestens die Note 4 
in der Sprachprüfung erreicht hatte. 

 
Versetzung in die nächste Klasse 

 
Durch den HSU-Unterricht kann man weder „Sitzen-
bleiben“ noch die Qualifikation für das Abitur erlangen.  

 
Abmeldung 

 
Abmeldungen sind nur zum Schuljahresende möglich. 
Melden Sie Ihr Kind schriftlich im Sekretariat der Schule 
Ihres Kindes ab.  
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SCHULAMT 
für den Kreis 
Düren 
Bismarckstr. 16 

52351 Düren 



Kinder und Jugendliche, die mehrsprachig 

aufwachsen, verfügen über einen großen Schatz. Ihre 

Herkunftssprachen und die kulturellen 

Besonderheiten ihres Herkunftslandes sind sehr 

wertvoll.  

Deshalb ist es wichtig, die Herkunftssprachen zu 

vertiefen und mehr über die kulturellen 

Besonderheiten des Heimatlandes zu erfahren, denn 

Mehrsprachigkeit ist ein Gewinn für alle. 

Das Land Nordrhein-Westfalen setzt sich dafür ein, 

Mehrsprachigkeit in der Schule zu fördern. Der Kreis 

Düren bietet dazu unter anderem den 

herkunftssprachliche Unterricht (kurz: HSU) an. Der 

HSU ist ein Angebot, das zusätzlich zum 

Schulunterricht in den Klassen 1 bis 10 stattfindet. 

Der Unterreicht ist kostenfrei und findet entweder an 

der Schule Ihres Kindes oder an einer anderen Schule 

in der Nähe statt.  

Das Schulamt Kreis Düren ist für die Planung und 

Organisation des HSU verantwortlich. In diesem Flyer 

finden Sie alle wichtigen Informationen.  

Mit freundlichen Grüßen,  

Sylvia Herschel –Beganer 

Liebe Eltern!  

 
Voraussetzungen zur Teilnahme am 

 herkunftssprachlichen Unterricht (HSU) 
 

Ihr Kind sollte die Sprache Ihres Herkunftslandes sprechen 

können.  

Gute Gründe, am herkunftssprachlichen Unterricht (HSU)  

teilzunehmen 
 

 Die Fähigkeiten der Herkunftssprache in Wort und 

Schrift werden  erlernt und vertieft.  

 Das Selbstbewusstsein der Schülerinnen und Schüler 

wird gestärkt. 

 Das Gefühl für Sprache (n) wird weiterentwickelt.  

 Das Lernen der deutschen Sprache fällt leichter. 

 Die Herkunftssprache kann als zusätzliche 

Fremdsprache anerkannt werden. Dazu ist eine 

Sprachprüfung in der Herkunftssprache am Ende des 

10. Schuljahres notwendig.  

 Wenn eine mangelhafte Leistung (Note 5) in einer 

Fremdsprache vorliegt, kann diese Note  durch eine 

erfolgreiche Sprachprüfung im HSU, im 10. Jahrgang, 

ausgeglichen werden.  

 Die Herkunftssprache ist eine zusätzliche 

Qualifikation, die bei Bewerbungen hilfreich ist. 

 Der Unterricht findet nach dem Lehrplan für 

herkunftssprachlichen Unterricht statt. 

Welche Sprachen werden als HSU angeboten? 
 

Derzeit wird HSU im Kreis Düren in folgenden Sprachen an-

geboten: 

Wer unterrichtet im HSU? 
 

Die Lehrkräfte, die den HSU erteilen, sind beim Land NRW 
beschäftigt. Aktuell unterrichten im Kreis Düren ca. 20 HSU-
Lehrerinnen und Lehrer.  

Informiert mich die Schule über das HSU-Angebot? 

Bei der Anmeldung Ihres Kindes an einer Schule hat diese 
die Aufgabe, Sie als mehrsprachige Familie über das HSU-
Angebot zu informieren. Fragen Sie als Eltern bei Interesse 
gezielt nach dem HSU-Angebot.   

Anmeldeverfahren 
 

Bitten Sie in der Schule Ihres Kindes um eine Anmeldung 
beim HSU.  
Bei jedem Schulwechsel müssen Sie Ihr Kind erneut über 
das Sekretariat der neuen Schule anmelden. Neue Sprachen 
können ebenfalls angemeldet werden. Es bedarf 15-18 Kin-
der für die selbe neue Sprache, damit sie als Unterricht ein-
gerichtet werden kann. 

Albanisch  Arabisch Griechisch  

Italienisch Polnisch  Portugiesisch 

Rumänisch Russisch  Spanisch 

Türkisch  Ukrainisch  


